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1. Save the Date: Vortragstagung der FG Geschichte der Chemie, Lübeck, 
19.–20.3.2026 

Die Vortragstagung der Fachgruppe 2026 findet am 19. und 20. März 2026 in Lübeck 
statt. Tagungsort ist das Gebäude des Instituts für Medizingeschichte und 
Wissenschaftsforschung (Königsstr. 42) der Universität Lübeck. Neben dem 
wissenschaftlichen Programm werden auf der Vortragstagung auch die 
Mitgliederversammlung der Fachgruppe sowie ein Gesellschaftsabend stattfinden. 
Außerdem werden der Bettina-Haupt-Förderpreis (siehe unten) und der Paul-Bunge-Preis 
auf der Vortragstagung verliehen. Am Samstag führt eine Exkursion nach Plön in die 
Heimat von Johannes Kunckel (um 1630–1703).  

Mehr Informationen und der Call for Papers folgen. 

  

2. Bettina-Haupt-Förderpreis für Geschichte der Chemie 2026 

Auf der Vortragstagung der Fachgruppe Geschichte der Chemie 2026 soll auch dieses Mal 
wieder der Bettina-Haupt-Förderpreis für Geschichte der Chemie vergeben werden. 
Berücksichtigt werden publizierte oder publikationsfähige Arbeiten zu einem beliebigen 
Thema aus der Geschichte der Chemie. Der Preis ist mit 1500 € dotiert, die Ergebnisse 
werden im Rahmen der Vortragstagung vorgestellt. 

Einzureichende Arbeiten müssen bis zum 30. September 2025 in elektronischer Form 
vorliegen sowie von Lebenslauf und Schriftenverzeichnis des/der Autor/in begleitet sein. 
Bei Abschlussarbeiten und Dissertationen ist der/die betreuende Hochschullehrende 
anzugeben. Die Unterlagen sind per E-Mail an Nicole Bürger, n.buerger@gdch.de, zu 
senden. 

https://www.imgwf.uni-luebeck.de/institut/anfahrt.html
https://www.imgwf.uni-luebeck.de/institut/anfahrt.html
mailto:n.buerger@gdch.de


Weitere Informationen und vollständiger Ausschreibungstext 

  

3. Mitteilungen der Fachgruppe Geschichte der Chemie – Redaktionsschluss  
31.5.2025 

Aufsätze für den nächsten Band der Mitteilungen der Fachgruppe Geschichte der Chemie 
können gerne noch bis zum 31. Mai 2025 eingereicht werden. Band 28 wird dann Ende 
2025 erscheinen.  

Ihre Manuskripte schicken Sie bitte an die Herausgeber der Mitteilungen, Prof. Dr. Carsten 
Reinhardt und Dr. Marcus Carrier. 
 
Mehr Informationen sowie die aktuellen Autorenrichtlinien erhalten Sie hier. 
  

4. Vortragsabend „Alchemie und Arzneikunst“, Halle (Saale), 24.4.2025 

Am 24. April 2025, 18–19:30 Uhr, findet in den Franckeschen Stiftungen in Halle (Saale) 
ein Vortragsabend zum Thema „Alchemie und Arzneikunst“ statt. Der Abend wird 
gemeinsam vom Institut für Pharmazie der Martin-Luther-Universität Halle/Wittenberg 
sowie der Stabsstelle Forschung und dem Freundeskreis der Franckeschen Stiftungen 
veranstaltet.  

Präsentiert werden aktuelle Ergebnisse zur Geschichte alchemischer Praxis am Halleschen 
Waisenhaus, ein Überblick zur Technik des Destillierens seit der Antike und ein Projekt zur 
Digitalisierung und Veröffentlichung handschriftlicher Quellen zur Alchemiegeschichte.  

Mehr Informationen finden Sie hier. 

Neben der Teilnahme in Präsenz ist auch eine Online-Teilnahme (über Webex) möglich: 
https://francke-halle.webex.com/francke-halle/j.php?MTID=mdc4edc76526307dd83404f89f
8a0e26e 

  

5. „The American and the German Atomic Bomb Projects and Their Legacies“, Bad 
Honnef, 1.–6.6.2025; Bewerbungsschluss 21.4.2025 

Vom 1. bis zum 6. Juni 2025 findet im Physikzentrum Bad Honnef das Seminar „The 
American and the German Atomic Bomb Projects and Their Legacies“ statt. Organisiert 
wird die Veranstaltung von Prof. Dieter Hoffmann und Prof. Mark Walker. Konferenzsprache 
ist Englisch. Um an dem Seminar mit einem Vortrag teilnehmen zu können, bitten die 
Organisatoren um eine Bewerbung bis zum 21. April 2025. 

Mehr Informationen erhalten Sie hier. 

  

6. „Was zum Quant?! Die Ausstellung zum Quantenjahr 2025“, Göttingen, 
27.3.–5.10.2025 

Am Forum Wissen der Universität Göttingen läuft bis zum 5. Oktober 2025 die 
Ausstellung „Was zum Quant?! Die Ausstellung zum Quantenjahr 2025“. Schwerpunkt der 
Ausstellung sind die grundlegenden Arbeiten Göttinger Physiker zur Quantenphysik, die in 

https://www.gdch.de/netzwerk-strukturen/fachstrukturen/geschichte-der-chemie/bettina-haupt-foerderpreis.html
mailto:carsten.reinhardt@uni-bielefeld.de
mailto:carsten.reinhardt@uni-bielefeld.de
mailto:marcus.carrier@tu-berlin.de
https://www.gdch.de/netzwerk-strukturen/fachstrukturen/geschichte-der-chemie/mitteilungen-der-fachgruppe-online.html
https://www.francke-halle.de/de/service/anreise
https://www.francke-halle.de/de/kalender/pharmazeutische-wissenswelten-in-geschichte-und-gegenwart
https://francke-halle.webex.com/francke-halle/j.php?MTID=mdc4edc76526307dd83404f89f8a0e26e
https://francke-halle.webex.com/francke-halle/j.php?MTID=mdc4edc76526307dd83404f89f8a0e26e
https://www.we-heraeus-stiftung.de/veranstaltungen/the-american-and-the-german-atomic-bomb-projects-and-their-legacies/main/
https://www.forum-wissen.de/


internationale Forschungszusammenhänge sowie gesellschaftliche Umstände eingebettet 
werden.  

Mehr Informationen auch zu geführten Rundgängen und sonstigen Veranstaltungen im 
Rahmen der Ausstellung finden Sie hier. 

  

7. Publikationen 

In der Reihe “Lebenswerke in der Chemie” ist erschienen: 

-​ Sigrid Peyerimhoff, Ab initio – Ein Leben für die Quantenchemie, Berlin: 
GNT-Verlag, 2025. 

 

Weitere Hinweise auf Publikationen sind nicht bei uns eingegangen. Wenn Sie uns auf 
Veröffentlichungen aufmerksam machen wollen, schicken Sie bitte eine kurze Mitteilung an 
die Redaktion des Newsletters, Dr. Marcus Carrier, (marcus.carrier@tu-berlin.de).  

 

— 

  

Der Newsletter der Fachgruppe Geschichte der Chemie erscheint in unregelmäßigen 
Abständen. Gerne können Sie uns auf chemiehistorische Veranstaltungen und 
Publikationen aufmerksam machen. Melden Sie sich bitte hierfür bei Dr. Marcus Carrier, 
marcus.carrier@tu-berlin.de. 

  

Haben Sie Wünsche an und Anregungen für die Arbeit des Fachgruppenvorstands? 
Nehmen Sie gerne Kontakt mit uns auf!   

  

Ihr Vorstand der Fachgruppe Geschichte der Chemie 

www.gdch.de/geschichte 
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